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P L – U N T E R S U C H U N G 
  

Erstuntersuchung Das Mindestalter für die Vorsorgeuntersuchung ist 12 Monate. 
  

Nachkontrolle 
Die Nachkontrolle ist nötig bei Grad 1 + 2 und muss im Alter von 3 Jahren 

bzw. bei Hündinnen nach dem 3. Wurf erfolgen. 
 

Keine 
Vorsorgeuntersuchung 

durchführen bei 
Läufigkeit – Trächtigkeit - Scheinträchtigkeit 

  

   

   

   

Zuchtvorausssetzungen 
   

   

 Grad 1 + 2 
Hunde mit PL 1 + 2 dürfen mit einem über 3 Jahre alten, nachkontrollierten, 

luxationsfreien Partner verpaart werden. 
    

    

    

 Grad 3 + 4 Hunde mit PL 3 + 4 werden nicht zur Zucht zugelassen. 

    

 
 

Gradeinteilung nach Putnam (1968)  
    

 Grad 1 Kniescheibe lässt sich manuell luxieren, springt aber danach sofort zurück. 
    

    

    

 Grad 2 

Kniescheibe lässt sich manuell luxieren, bleibt dann in dieser Position, kann 

aber durch Manipulation des Beines wieder in die richtige Position zurück 

verlagert werden. 
    

    

    

 Grad 3 
Kniescheibe ist kurzfristig oder dauerhaft luxiert, lässt sich aber manuell in 

die richtige Position bringen. 
    

    

    

 Grad 4 
Kniescheibe ist permanent luxiert und lässt sich nicht in die richtige 

Position bringen 
      

      

      

      

 
Die Untersuchung ist grundsätzlich im wachen Zustand vorzunehmen. Die Gradeinteilung 

erfolgt nach Putnam (1968).  
  

  

  

 Für die Befunderhebung ist das schlechtere Gelenk ausschlaggebend. 
  

  

  

 

Wird am stehenden Hund, die Kniescheibe nur einmal in luxierter Stellung gefunden, erfolgt 

eine Einteilung in Grad 3, auch wenn eine Reposition alleine durch Manipulation der 

Gliedmaßen möglich ist. 
  

  

  

 
Hunde, bei denen die Kniescheibe auf den inneren oder äußeren  Rollkamm liegt (so genannte 

reitende Patella), gelten als „Patella Luxation  Grad  0“. 
  

  

 


